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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr 1»
Freitag den 24. Jänner 1879.

(387-2) Iz,. 7.

Diurnistenstelle.
Bel dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte ist

die Stelle eines ständigen Diurnisten sogleich zu
besetzen«

Gesuche sind
b i n n e n v i e r z e h n T a g e n

an die Gerichtsvorstehung zu richten.
K. k. Bezirksgericht Adelsberg am 2 Osten ^

Jänner 1879. ^

^61^3) - ^7^7

Diurmstenstelle.
Bei der gefertigten Bezirkshauptmannschaft

Mdet ein Diurnist mit dem Taagelde von 1 f l .
s°gleiche Aufnahme.

Bewerber haben sich über tadellosen Lebens<
Wandel und Routine im Kanzleifache auszuweisen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Stein am 18ten
-Jänner 1879.

"M^y" Nr. 13,473.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Sleiermark,

Ernten und Kram in Graz wird bekannt ge-
Macht, daß das k. l . Bezirksgericht Krainburg über
Ansuchen des Ortsschulrathes von Mautschiz die
Erhebungen zur Ergänzung des dortigen Grund-
buches durch Eintragung der noch in keinem Grund-
vuche vorkommenden Liegenschaft: Bauparzelle
" r . 64 der Katastralgemeinde Mautschiz mit dem

darauf erbauten Schulgedäude Hs.-Z. 4 1 , gepflogen
und den Entwurf einer neuen Grundbuchseinlage
über diefe Liegenschaft mit der Bezeichnung:
„ S c h u l e i n M a u t s c h i z " vorgelegt hat.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871

i(R. G . B l . N r . 96) der

! 2 0 . J ä n n e r 1 8 7 9
z als der Tag der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs-
einlage mit der allgemeinen Kundmachung fest-
gesetzt, daß von diesem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand- und andere bücherliche Rechte aus die in
derselben eingetragenen Liegenschaft nur durch die
Eintragung in diese neue Einlage erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbuchseinlage, welche bei dem k. k. Bezirks-
gerichte in Krainburg eingesehen werden kann, das in
dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Aerfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung der neuen Grundbuchseinlage erwor-
benen Rechtcs eine Aenderung der m derselben
enthaltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhält>
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab<, Zu- oder Umschreibung, durch Berich-
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
lorpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der
neuen Grundbuchseinlage auf die in derselben
eingetragene Liegenschaft oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor.
ben haben, soferne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen, —

aufgefordert, ihre diesfalligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
d) beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens bis zum

letz ten A p r i l 1 8 7 9

bei dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg einzu»
bringen, widriqens das Recht aus Geltendmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dieser neuen
Grundbuchseinlage enthaltenen und nicht bestritte-
nen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich oder daß ein auf diefes Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 30. Dezember 1878.

N n z e i g e b l a t t.
(383-1) Nr. 413.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssache des Ais-

tyums Laibach (durch Dr. Sajovic, Ad-
lokal in Laibach) gegen Mathias Kuö-
ver zim. von Olscheuk für Maria Ker?,
Gertraud Pausner', Andreas Stulcr und
Johann Küster, letzterer in der Her-
N ^ " " ^ " ^ " ^ « Reliciwtionslubnkm
^ " ^ " ^scheide vom 2. Dezember 1878,

' ^ / 7 ^ ^ 7
Bekanntmachung.

Dic m der Execntlonssachc ocs Simon
Hupan von Waisach (durch Dr. Mencinaer,
Adoolllt in Krainburg) gegen Ignaz Ka„.
duö von Giltichsdorf silr Josef, Theresia
und Helena Kanduc von Sittichsdorf,
Kaspar Smajc, Johann und Lulas Mucnik
von ebendort lautenden Nealfeilbielungs-
rubrilen mit dem Bescheide vom 1 De-
zember 1878, Z.8386, wurden wegen
unbekannten Aufenthaltes derselben dem
^ar dieselben aufgestellten Curator Herrn
4)r. Burger. Advolat in Krainvura, zu.
gestellt.

K, l. Bezirksgericht Kraiuburg am
16. Jänner 1879.

( 3 8 0 - 1 ) " Nr. 344.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssache des Franz

Kollmann von Laibach (durch Dr, Sajovic,
Advokat von dort) gegen Vincenz Mally
von Krainbnrg für Johann und Anton
Kreuzberger, Jakob und Johann Vradcsso
und Franz Wissial lautenden Realf.ilble.
lunasrubritcu mit dem Bescheide vom
^-Oktober 1878, Z. 7651, wurden wegeu
uuoelannten Aufenthalles derselben dem

für dieselben aufgestellten Cnratnr Herrn
Dr. Burqer zugestellt.

K. l. Brzirfsgcrichl Krainburg am
16. Jänner 1879.

(379—1) Nr. 338.

Bekanntmachung.
Die in der Execu»innssache des Johann

Pinlari? durch Dr. PauUö'schen Verlaß,
curator (durch Dr. Merl , Advolat in
Püttermailt) gegen Peter Pauliö von
Holemasch für Ialob Kotajl von Prädaßl
lautende Rcalfeilblrtungsrubril mit dem
Bescheide vom 13. November 1878, Zahl
7946, wurde wegen nnbelannten Nusen'-
halles desselben dem für denselben auf'
gestellten Curator Herrn Dr. Burger in
Krainburg zugestelll.

K. l. Bezirksgericht Krainburg an,
'6 . Jänner 1879.

(230—2) Nr. 10,048.

(5fecutive
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es fei über Anstichen des Paul

Vrauesic von Dragosevce die exec. Ver-
steigerung der der Augia Vranesic von
dort gehörigen, gerichtlich anf 1195 st.
geschätzten Bergrealitäten «ud Current-
Nr. 14K8, 1508 und 150!) ad Herr-
schaft Mottling bewilliget, und hiezu ore,

! Feilbictuugs Tagsatzungeu, und zwar die
erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

29. M ä r z 1879 ,
jedesmal vormittags von n bis 12 Uhr,
im Amtsgebände mit dem Anhange an«

I geordnet worden, daß die Pfandrcalitäten
bei der ersten lind zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitatiouzbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein loperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsvrototolle und die
Grundbuchsexttacle tonnen in der dieS-
grrichtlichrn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
l i . Dezember 1878.

(69—2) Nr. 12.085.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deb Maltha«»
Gluden von Holcderschiz die executive
Versteigerung der dem Markus Plcöml
von ebendort Hs. »Nr. 84 gehörigen,
gerichtlich auf 450 f l . geschätzten Rca»
lilir 8ud Rectf.'Nr. 514/7 uä Herrschaft
Koilsch we^en schuloigen 24 f l . 6 kr. s. A.
^wil l igt, und hirzu drei geilbietun»«-
^agsatzungen, und zwar die crstc auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M i l r z
»no die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln dieser Gerichtslanzlci mit dem Anhang
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
be, der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzunaswerth,
del der dritten aber auch unter demselben
Ylntangegeben werden wird. s

Die Äcitationsbedingnisse, wornach ^
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der!
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsftrotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesaerichtlichen
Registratur eingesehen werden l

K. l, Bezirksgericht Loitsch am 26sten
November 1878.

(342—3) Nr. 9810.

Erecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Valeniic Ma-

thias von Dornegg »ird zur Vornahme
die executive Feilbietung der auf 5640 f l .
geschätzten Realität des Josef Mikuletii
von Dobropolje 8ut> Urb.-Nr. uci Kirchen-
gilt St. Helena bewilliget, und werden
die Tagfatzungen auf den

1. F e b r u a r ,
I . M ä r z und
1. A p r i l 1 8 7 9

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feiftriz am
23. Oktober 187«.

(325—2) Nr. 152.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen der Firma

M . Treumann und Sohn die zweite
exec. Feilbietung der dem Dominik Ruz-
zier gehörigen, auf 3391 fl. 80 kr. be-
wertheten Fahrnisse, als: 46 Stühle,

' 8 Tische, 1 Kastel. 1 Lastwaaen, 1 Sopha,
1 Schi eibpult, 27 Zentner Colophonium,
225 Lagerfässer, 4 Blechschwimmer und
s>4 Lagerfäfser, bewilliget nnd die Tag-
satzung auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 9

und nöthigenfalls auf die darauffolgen-
den Taae, jedesmal nachmittags von 2
b'S 6 Uhr, in der Bier- und Malz-
fabrik hier mit dem Beisätze angeordnet
Worden, daß die Pfandstücke auch unter
dem Schätzungswerthe gegen soglelche
Bezahlung und Wegschaffung h'ntan-
gegeben werden. ^ ^ ,., ^_,

K. k. Bezirksgericht Senofetsch am
15. Jänner 1379.
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(86—2) Nr. l0,4S9.

Uebertragung
dritter erec. Feilbletung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adels'berg

wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cuttonssache des k. k. Steueramtes Adels«
derg (uom. des hohen t. k. Aerars) ge-
gen Franz Hantel von Belsko Nr. 17
die mit dem Bescheide vom 19. August
1878, Z. 7404, auf den 22. November
1878 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der dem Franz Hantel gehörigen, auf
2102 fl. geschätzten Realität 8ub Urb.-Nr.
97 aä Luegg pcto. 114 fl. 51»/, kr.
". 8. e. auf den

2 8. F e b r u a r 1870,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am
22. November 1678.
(100—2) Nr. 10,949.

Uebertragung
dritter erec. Fellbletuna. >
Vom t. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Exe«
cutionssache des Matthäus Medica von!
St. Peter gegen Josef Kontel von Kal !
die mit dem Bescheide vom 22. J u l i '
1878. Z. 6672, auf den 6. Dezember!
1878 angeordnete dritte exec. Feilbietung l
der Realität Urb.-Nr. 77 aä Rannach!
M o . 168 st. c. 3. c. auf den ^

I I . M ä r z 1 8 7 9 , !
vormittags !0 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
6. Dezember 1878. ^
(150—2) Nr. 11.169.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe»
cutionssache der l. t. Finanzprocuratur
(uoni. des hohen l. k. Aerars) gegen,
Thomas Hele von Dorn dic mit B o ,
scheid vom 19. September 1678, Zahl!
8536, auf den 11. Dezember 1878 an< l
geordnete dritte exec. Feilbietung der,
dem Thomas Hele gehörigen, auf 1551 f l . <
geschätzten Realität »ub Urb.« Nr. 12 ^
»ä Prem auf den ,

26. F e b r u a r 1879 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichti mit dem
vorigen Anhange übertragen worden sei.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am!
12. Dezember 1878. ^ i

( 9 3 - 2 ) Nr. 10,651.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des hohen k. k. Aerars ge-
gen Matthäus Maslu von Seuce die
mit dem Bescheide vom 20. September ^
1878. Z. 8562, auf den 11. Dezember«
1878 angeordnete exec. Feilbietung der
dem Matthäus Maslu gehörigen, auf
1000 fl. geschätzten Realität suk Urb.-Nr. ^
18 aä Silertabor M o . 62 st. 7 1 ' / , kr. ^
c. 8. e. auf den

27. F e b r u a r 1879 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
3. Dezember 1878.

(269-2) Nr. 6330.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietnngen.

Hiemit wird bekannt gemacht, daß
im Reassumierungswege die mit Bescheid
vom 31. März 1874, Z. 1235, bewil-
ligten exec. Feilbietungen der dem Josef
Oberstar von Iurjoviz gehörigen und
im Grundbuche der Herrschaft Reifniz
sub Urb . -Nr . 626 ä. vorkommenden
Realität mit Beibehaltung des Ortes
und der Stunde und mit dem frühern
Anhange neuerlich auf den

I d . F e b r u a r ,
15. M ä r z und
13. A p r i l 1879

angeordnet wurden.
K. t. Bezirksgericht Reifniz am Ittten

Oktober 1876.

(43—2) Nr. 11.740.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minoeri. Josef
Mazi'fchen Erben von Zirkniz (durch
Herrn Dr. Deu in Adelsberg) wird die
mit dem Bescheide vom 7. Ju l i l. I . .
Z. 6100, auf den 25. September l. I .
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
dem Jakob A v M l j von Niederdorf Hs.-
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 2520 fl.
bewertheteu Realität «uli Rectf.-Nr. 572
«,cl Haasberg auf den

19. F e b r u a r 1879 ,
vornlittags M Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Oktober 1878.

(264—3) Nr. 24,626.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu dem
Edicte vom 16. April 1877. Z. 84<i7,
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
(luden von Dragomer (durch Herrn Dr.
Moschö), Eessionä'rs der Gertraud Snire-
kar von Laibach, die mit dem Bescheide
vom 13. September 1877, Z. 20.905.
sistierle dritte exec. Feilbietung der nun-
mehr dem Franz Kosanc von Pleschiuze
Nr. 19 gehörigen Realitäten Urb.-Nr.
49 aä Moosthal und Einl.-Nr. 12 aä
Steuergemeinde Bresowiz auf den

1. F e b r u a r 18 79 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange reassumiert worden.

K. k. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 9. Dezember 1376.

(264—2) Nr. 8365.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Neifniz
wird hiemit bekannt gemacht:

l Es sei die mit Bescheid vom 25sten
August 1878, Z. «412, auf den 16ten
November 1878 angeordnet gewesene

! dritte exec. Feilbietung der dem Mathias
! Oberstar von Slateneg gehörigen uud
^im Grundbuche der Herrschaft Reifniz
kub Urb.-Nr. 647 vorkommenden Rca-

z lilät mit Beibehaltung des Ortes und
der Stunde und mit dem frühern An-
hange auf den

22. F e b r u a r 1879
übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am
12. November 1878.

(274-2) Nr. 5585».

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Siein

wird bekannt gemacht:
Es habe Thomas Hlomc von Klein-

mannsburg Nr. 10 um Bewilligung zur
Einverleibung der Löschung des auf der
ihm gehörigen, im Vrundbuche der Pfarr-
gilt Mannsburg 3ud Urb.«Nr. 8 vor-

, kommenden Drittelhube unter Post.°Nr. 2
i für Andreas, Franz, Johann. Simon,
> Ignaz, Anton, Katharina und Marianna
Terdina, rücksichtlich ihrer Forderung aus
dem Testamente vom 14. März 1«14
ü, pr. 85 fl., für alle zusammen pr. 680
Gulden, nebst ordinärer Hochzeitskleidung
und unter Pust.«Nr. 8 für Maria Ter-
dina rücksichtlich ihrer Forderung aus
dem Ehevertrage vom 4. Jänner 1798
pr. 1500 ft. nebst Naturalien — bedingt
haftenden Pfandrechtes angesucht, worüber
zur Lieferung des Beweises, daß von

^ dcn obgenannten Pränotationswerbern
die Frist zur Rechtfertigung offen ge-
halten cder die Klage rechzeitig erhoben
wurde, die Tagsahung auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts unter den

! Folgen des tz 45 a. b. G. B. angeordnet
, und denselben wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Antun Skot. Ge-
meindevorsteher von Mannsburg, zur
Wahrung ihrer Rechte zum Curator auf-

! gestellt worden sei.
, K. t. Bezirksgericht Stein am 26sten
l Dezember l878.

(60—2) Nr. 11,476.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
aultes Loitsch (nc»m. des hohen k. t. Arrars)
wird die mit dem Bescheide vom Uten
April 1878, Z. 3347, auf den 18ten
September 1878 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der dem Andreas
Opeka von Niederdorf Hs.-Nr. 77 ge-
hörigen, gerichtlich auf 2005 fl. bewer-
theten Realität 8u!> Rectf.'Nr. 585 aä
Herrschaft Haasberg auf den

20. F e b r u a r 1879,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loiych am 19ten
Oktober 1878.

(17—2) Nr. 9905.

Executive Feilbietung.
Ueber Anfuchen des Andreas Ur-

banöiö von Batsch Nr. «5 wird zur
Vornahme der exec. Feilbietung der auf
65 f l . geschützten Realität des Michael
Urbane von dort Nr. 37, xud Urb>
Nr. 522 aä Herrschaft Adelsberg, die
Tagsatzung auf den

2 1 . F e b r u a r 1879
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Nealität nur bei dieser Tagsatzung unter
dem Schätzwcrthe wird hintangcgcbcn
werden

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
20. Oktober 1878.
(59—2) Nr. l1,u7l>.

Reassumimmg
dritter czec. Feilbictnng.

Ucber Ansuchen des Mathias Koren,
Eurators der Anton Hitto'schen Verlaß-
masse (durch den Eessiunär Jakob Bla-
zon, resp. dessen Cessionär Josef Alazun
von Planina) wird die mit dem Be-
scheide vom 12. Dezember 1853. Zahl
l i , t i18, auf den 3. Juni ltt54 angvmd-
net gewesene und suhin sisticrte dritte
exec. Fcilbietung der dem Johann S i l M
von Plauiua gehörigen, auf 1744 ft.
5 kr. bewertheten Realitäten «ud Rectf.-
Nr. 22 ucl Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 70 fl. 45 kr. s. A. i L ^ u -
mu,näl) auf den

2 0. Feb rua r 18 7 9 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Oktober 1878.

(91—2) Nr. 10,769.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsoerg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des hohen l. t. Aerars gegen
Franz Kabec von Sevce M o . I l l f l .
51 kr. c. «. c die mit dem Bescheide
vom 19. Jul i l«78. Z. K58I, auf den
4. Dezember 1878 angeordnete dritte
exec. Feilbietuug der dem Franz Habec
gehörigen, auf 2417 fl. geschätzleu Rea-
lität «ud Urb. - Nr. 9 aä Prem auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden sei.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
30. November 1878.

"(95—2) Nr. 10.861.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k.'Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des hohen t. k. Aerars gegen
die Josef Iankovic'schen Erben von Kul
die mit dem Bescheide vom 1'). I n l i 1878,
Z. 6582, auf den 4. Dezember 1878
angeordnete dritte exec. Feilbietung der den
Josef Iankovic'schen Erben gehörigen,
auf 200 fl. geschätzten Realität ^ud Urb.-
Nr. 90 il<1 Raunach z.cw. 11 fl. 75 kr.
c.. «. c. auf den

7. M ä r z 187U,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
3. Dezember 1878.

(263—2) Nr. 3915.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Neifmj

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ioha"«

Rus von Friesach die exec. Relicitation
der von der Agnes Petelin von Groß' l
pölland im Execuliunswege erstandenen
Realität »ud Urb.-Nr. 735'/. a6 Hew
fchaft Auersperg bewilliget, und zu deren
Vornahme die einzige Tagsatzung M
den

22. F e b r u a r 1879 ,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtstag ^
lei mit dem Beisatze angeordnet worden, '
daß die Realität auch unter dem Sch<̂  ,
tzungspreise pr. 2020 f l . hintaugegew '
werden wird.

Der Grundbuchsextract und die 2i-
citationsbedingnisse können hiergerichti
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz aV
2. November 1878.

(30—2) Nr. 14,270.

Neassumierung
executive;- Feilbietungen.

Ueber Ansnchcn des Franz Koba«
von Tscheuze wird die mit dem Bescheide
vom 4. August 187«. Z. 900Z, auf dtü
11. Oktober, I I . November und I M
Dezember 187« angeordnete execute
Feilbietung der dem Johann Nag^
von Hotederschiz Hs.-Nr. 7 gehörig^
gerichtlich auf 1917 fl. 50 tr. 'bewmhe-
ten Realitäten «ud Rectf. - Nr. .^l).
Urb.-Nr. 191; Rcctf.-Nr. 519/1, Urb/
Nr. 191/1 ml Loitsch wegen schuldigen
60 f l . s. A. rowigmnanäo auf den

2 7. F e b r u a r , HM
2 8. M ä r z und ß ^
30. A p r i l 1879 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergeriW
mit dein f'ühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 21stel'
Dezember 187«. ^

"(298^2) ' " Nr. 5!)9ö.

lfleassllnlierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen des t. l.
steueramtes Senoselsch die mit dew
Bescheide vom 20. Juni 1878, Z.2882,
angeordnet gewesene und sohin sistierte
dritte execntive Feilbietnng der dem I o '
hann Blazic von Bründl'als factische'N
UlldWilhelln Dolenz von Rakitnik als dew
bücherlichen Besitzer gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Senujetsch tiul) Urb.'
^Itr. ^50 nnd l>61 uorlomlnenden, gericht̂
lich ans 415) f l . geschätzten Realität re«ls'
snnliert, nnd zu deren Vornahinc die Fei^
bietungs-Tagsatznng auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

vormittags von 1l bis 12 Uhr. Hier-
gerichts mit dein Anhange des ursprüng"
lichen Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch anl
27. Dezember 1878.

(144—2) Nr^92^

Nelicitatwn.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gegeben:
Es sei wegen nicht zugehaltener Feil-

bietullgsbedingnisse die Relicitation der
von Luka Kastelic ans Kal vom 27stf'l
August 1875 executiv erstandciien. dcw
Andreas Stegu von dort gehörig gewe-
senen Realität «l>>» Urb.-Nr. 45 acl PreM
auf Gefahr u,id Kosten des Erstehcrs
über Ansuchen des Michael Penko von
Fcistriz behufs EinbrinMna. seiner Forde-
rung pr. 121 f l . 5'/, kr', f. A. unter
Zugrulidclegung der früheren Licitaticms'
bcdingnisse bewillig!, und zil deren Vor-
nähme die Tagsatzung anf den

,i . M ä r z 1879 ,
vornlittags 10 Uhr. mit dem angeord-
net worden, daß hiebei die Realität attch
unter dem Schätzungswerthe von 935 fl
veräußert werdeu wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg aM
9. Dezember 1V78.
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(840-1) Nr. 10,564.

Mcutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der Ignaz Sterns

«ohne von Agram (dnrch Dr. Pfrfferer
m Laibach) wird dir Vornahme der exe.
cmwrn Feilbietnng der auf 3900 fl qe-
chahten Realität des Michael Prosen

" n Verbica, «ub Urb.Mr. 117 »c, Herr«
Haft Iablaniz, bewilligt. und werden
öle Tagsatzungen auf den

I. F e b r u a r ,
1. M ä r z und
1 A p r i l 1879

""dem Bedeuten angeordnet, daß die
^alltat nur bei der dritten Tagsatzung
"Ntt dein Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werdell.
^ ^ ' ^ ' ^ ^ s g e r i c h t Feistriz am
^ . November 1878.

(3ij<i-_i) ^ . 10 217.

EMutive Feilbietungen.
ueber Ansuchen der minderj. M a n

AanMa uon Feistriz wird die Vor^
N n " ^ecutiven Feilbietung der auf

des Johann

V u M s t Pm,,, bewilliget, und werden
"e Tagsatzungen auf den

1. F e b r n a r ,
I. M ä r z und
1. A p r i l 1879

I ' l dem Bedeuten angeordnet, dah die
"wMnt nur bei der dritten Tagsatzuug
cle'̂ l ^ " Schätzwcrthe wird hintan-
" «wr„ werden.
. ,.)K. k. Bezirksgericht Feistriz am
''- No^mber 187«.

l l ^ ^ i ) Nr. 0180.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bon. l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei ülier Ansuchen des Anton Lampic
von Lanischc die exec. Versteigerung der
dem Marli l l Oorc von Zagorica gehö-
ngen. gerichtlich auf 1100 fl. geschätzt n
«udRmf.-Nr.28V..<IHerr lchaf tWV
"urg vorkommenden Realität bewilllael

«nd hiezu drei Fnibietungs-Tagfatzungen'
"nd zwar die erste auf den
.. 13. F e b r u a r .
"e zweite auf den

, . 17. A p r i l 1879 ,
^ > vormittags von 9 bis 12 Uhr,
^rgenchls mit dem Anhange angeordnet
^rden, baß dic Pfaudreal.ttit bei der
, 1 r ^ " ^ zweiten Feilbietuug nur um
dritten "^^'"Sch°hunaswerth, bei der

i"^ndere^'KH?e, wonach
Anbote ein 10v r l 3 ^ " gemachte...
«icitllti.nH,« >3' ^ " ^ ' " ^ zuhanden der

^ «. s. Bezirksgericht Sittich am 28sten
"°vemdlr 1878.

(140-1) Nr. «184.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t.t. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der Ursnla Kauset
Wn Wn^lburg die ê cc. Versteigerung der
vcm Iu lMU Nadrach vou doll gchöri»en
sichtlich auf 264!) si. und 30̂ > fi. ge-
chatzten Realität »u!, Stadt Wrixelburg
"w. 1, loi. 45^ Pfavrgill St. Eaidi «ul>

^clf.-Nr. 10, toi. 32 bewilliget, und hiczu
"^l Flilbietuugs-Tagfatzungen, und zwar
"" erste auf den
<. 13. F e b r u a r ,
"e zweite auf den

13. M ä r z
und die dritle auf dru
. 17. A p r i l 1 8 7 9 ,
Meömal do» mittags von 9 bis 12 Uhr
'"Gerichts „,it drm Anhange angeordnet
"ordn,, daß die Psandrealilät bei der
l . ' . " "'»d zweiten Feilbictuug nur um

" " " uocr den. Schützungswcrth, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdinguisse, wurnach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Uicilationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund'
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 27sten
November 1878.

(148 -1 ) ^ l r . 11,283.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor
Delleva von Rakel die exec. Versteigerung
der dem Georg Kontel von Kal gehörigen,
gerichtlich auf' 1950 fi. geschätzten Realität
«ud Urb.-Nr. «1 acl Raunach M o . 108 fi.
75) kr. e. ». ^. bewilliget, und hiezu drei
Fcilbielunas'Tagsatz.mgen, und zwar die,
erste auf den

13. F e b r u a r ,
dic zweite auf den

1 3. M ä r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhangt angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dein Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gc r̂bcn werden wird.

Die Ukitationsbedingnisse, " " l " ^
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l Opcrz. Vadium zuhanden der
Kicltationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprotololl und der Grund-
bnchserlracl löiinen in der dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
18. Dezembcr 1878.

(138—1) Nr. 0107.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Äezirtsgerichlc Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Sever
von Großpolanc die ezec. Versteigerung der
dem Franz Iersiu von Gabronschiz ge-
hörigen, gerichtlich auf 1195 ft, geschätzte»
Realität »ud Rectf.-Nr. 300 aä Herrschaft
Weixelburg bewilligt, uud hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzunaeu, und zwar die erste
auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 6 7 9 ,
jedesmal vormitiugs von 9 bls 12 Uhr,
hieraerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dah die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzuugswerth, bei der
dritten aber auch unier demselben hint-
angegeben werden wlrd.

Die Licitalionöliedinanisse, wurnach
insbesondere jedcr kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
kicitationstommissiun zu erlegen hat, so.
wie das Schatznügsprolotoll und der
Grundbuchsexlratt lönncn in der dieS»
gerichtliche» iingisirutur eingesehen werden.

K, l. Bezirtögericht Sittich am 29stcn
November 1878.

(42—1) Nr. 13,938.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte ttoilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche.» des t. l. Eteuer-
amtcs Loilsch (uom, des h. Aerars) dic
exec. Versteigerung dcr dr.n Ioh. Kogovsel
von Gercut Nr. 18 gehörigen, gerichtlich
auf 3329 fl. geschätzten Realitäten »ud
Reclf. - Nr. 509, Url,. .Nr . 185, Ein!..
Nr. 142, und Reclf. - Nr. 509/1, Urb.-
Nr. 185/1, Einl.-Nr. 143 ull Herrschaft
Loitsch wegen schuldigen 292 fl. 84 kr. bt̂
williget, uud hiczu drei FeilbletungS-Taa-
sahungeu, und zwar die erste auf den

17. F c b r n a r ,

die zweite auf den
17. M ä r z

und die dritte auf den
17. A p r i l 1879 .

jedesmal vormittags von 10 biß 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali.
täteu bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung uur um oder über dem Schätzungs
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebeu werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicitationslommisston zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotolollc und die Grund-
buchsextracle können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Loitsch am 18ten
Dezember 1878.

(5000—1) Nr. 4944.

Executive
Realitätenversteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Vinceuz
Zurz (durch Dr. Stcdl) in Rudolfswenh
die t̂ ec. Versteigerung der der Agnes
Bozic von Pnlönjavas gehörigen, gericht-
lich auf 205 ft. geschätzlcn, 8ud Urb.-Nr. 559
^ Thurna.nharl vorkommenden Realität
bewilliget, und hiczu drei Feilbietungs-Tag«
satzuugen, und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormillags nm 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietnna nur um
oder über dem SchätzunaSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licitatiousbeoiugnissc, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote cin 10perz. Vadinm zuhanden der
iiicilationslommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schiitzimusprolololl und der Grund'
buchseftrull können in der oiesgerichtlichen
Reaistralur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kanostraß am
2. Oktober 1878.

(5643—1) Nr. 1953.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
lvlrd belaunt gemacht:

Es sei über Uusuchen des l. l. Steuer-
amteS Gurlfeld die exec. Versteigen...«
der dem Anton <Kolcr von Vihre ge-
hörigen, gerichtlich auf 315 ft. geschätzten
Realität uuli Rectf.'Nr. 1/1 zä Spitals'
gilt Gurtfeld bewilliget, und hiczu drei
FeilbictungS-Tagsatzunnen, und zwar die
erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
"° lden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten feilbielung nur um
oder über dem Schätzunabwerlh. bei der
dr.tten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbolc ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission , „ erlegen hat, sowie
das Schätzunasproiololl und der Grund-
buchsexiract können in der oiesgerichl-
lichen Registratur eingefthen werden.

.. / ' , ^ Bezirksgericht Gurlfcld am
10. April 1878.

(34^1) Nr. 12,060.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte loitsch »vird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. k. Finanz,
p.ocuralur iu Kaibach (nom. des hohen t. l.
Aerars) die ĉ ec. Versteigerung der dem

Verlasse des Anton Milauc von Ober-
plauina gehörigen, gerichtlich aus 2340 ft.
geschätzten, im Oiundbuche der Herrschaft
Haasberg »ud Rccts.-Nr. 18 vorkom-
menden Realität bewilligt, und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzungsn, »nd zwar die
erste auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M « r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von I I bi« 12 Uhr,
in dieser Aerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten sseilbielung nur
um oder über dem Gchiitzungswerth, bei
der drillen aber auch uule» demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl uud der Grund-
buchsextracl können in der dieszericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
November 1878.

(207—1) Nr. 7573.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Reisniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Starc von Obcrgereulh die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Hialnar von Hu«
dilonc gehörigen, gerichtlich auf 4302 ft.
ueschätzten und im Grunobuchc der Herr-
schaft Ortenegg 8ud Urb.-Nr. 3 vorkom-
menden Realität bewilliget, und hiezu drei
Feilbietunas-Taaslltzunaen, und zwar die
erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dic Kicilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erleacn hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Reifnlz am 19ten
November 1878.

(61—1) Nr. 12,633.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte 'iioitsch wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l. Steuer-
amtes Loitsch (noin. des h. l. k. Aerars) die
exec. Versteigerung der dem Barthelmii
Melinda von Zirlniz Hs..Nr. 3 gehoiigen,
gerichtlich auf 5700 fi. geschätzten Realität
«ud Reclf..Nr. 310 ud Herrschaft Haas-
berg bewilliget, und hiezu drei FeilbietunaS«
Taffsatzungen, und zwar die erste auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfan.realität
bei der listen und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Kicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant oor gemachtem
Anbote cin Kipcrz. Vaoinm zuhanden der
Licitlltionstommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzun^sprolololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur cinaesehen werden,

K. t. Bezirksaelichl ttoiljch am Obsten
November 1878.
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Societe frangaise de Photominiature",
Gesellschaft zur Erzeugung lion Oelporträts aus Leinwand in jeder Grüße nach >
lleinen Photographien, unter Garantie sprechender Nehnlichteit. _

s4i3) 2-1 Wien, Kämtnerring 13. ,

Der gefertigte Repräsentant beehrt sich hiemit sein Verbleiben in Laibach

„Hotel 8tnät Mien", Simmer Nr. 18, ,
bekannt zu geben, und bittet um gefällige Abgabe von Adressen, um Probeleistun-
gen zu präsentieren, Referenzen zur Disposition.

Maurice Schidlof.

Oicitations Kundmachung.
Das gesammte noch vorhandene große Warenlager der ^»22.Hi>T2.V

2^12.27^^^17'5Q1).GI2. <^Qi2.Q-lHi8,rQ.2.V»S, bestehend in

Nürnberger-, Kurz-nnd Spielereiwaren, Eisen, Metall-
uud Blechwaren, Wertzeugen und Geschirren,

w i r d v o m 2 7. I ä n n er d. I .

angefangen bis zum gänzlichen Ausverkaufe täglich vor- und nachmittags im
Verlaufsgewölbe in der Spitalsgasse zu Laibach «n Fll>« und stückweise in öffent-
licher Versteigerung gegen gleich bare Bezahlung veräußert, wozu Kauflustige
einladet (̂ 93) io-t

die Undreas Schreyer'sche Ooncursmasseverwaltung.

Leykam-Josefsthal,
Actiengesellschat't für Papier- und Druck-Industrie.

Bei der am 22. Jänner 1879 in Anwesenheit eines k. k. ßegierungs-
kommissärs und eines k. k. Notars statutenmässig vorgenommenen vierten
Ziehung der Prioritätsobligationen dieser Gesellschaft wurden nachstehende
Nummern gezogen:

IS 9t 2ti6 ££7 3&H
0*6 70S 743 76O NO>
**73 *yza ao:i:i 104:1 1055

llOd 1114 11*« tl*O 1141
Die Rückzahlung dieser Obligationen mit dein vollen Nominalbeträge

von je fl. 200 ö. W. erfolgt vom 1. Juli d. J. angefangen an der Hauptkasse
der Gesellschaft, Steinpfergasse Nr. 7, I. Stock.
fc^lGraz, 22. Jänner 1879. (410)

Der Verwaltungsrath.

Heute bei Gruber:
Gebackene Fische.

sind im Her»vo'8<-'ken U»u»e Pelasdanül
Nr. <>ü neu (14« nlt) zu vermiethen. ^l2) 3''

Kus Mernolnsten Oefem Hr. ll. u. k, KMoWm All^jilil

reich ausgestattete, von der l, l. und der tön. un«. Uottodirection garantierte

auljerordentlillic aemcinsame l^?) 5 2

STAATS-LOTTERIE
zuiil Besten der Familien der mobilisierten Reservisten der aemeinsamcn Armee

und drr Familien o« mobilislertcn Landwehr beider Rcichöthcile.

7173 Gewinste UN Gesamm^r^ von 38<),300ft.
l Haupttreffer mit «0,000 ft., u. z.: W,000 ft. in östen. Notemente

und 30,0l)0 ft. in ung. Goldrcntc,
1 Haupttreffer mit 15,000 ft. ung. Goldrente,
1 Haupttreffer mit 10,000 ft. österr. Notemente. ^
Ferner l « ̂ or und Mchtreffer zu »<»<»«» ,!,, 60!» ft. uno 2tt0 ft., 1 Treffer zu
5<»0<1 sl.. l U Treffer zu lOOtt fl.. 20 Treffer zu iitt l, ft,, 4<» Treffer zu 20« sl und
80 Treffer zu l<10 fl. öfterr. Noteurent!», endlich Vargewinsle zu 20 ft. und 10 fl

im Gesllmmtbcttllss? nun 90,000 ft.

Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am l>. März 1879.
M U " <M !̂os kostet 2 ss. 3. M. "Wss

vl« 1.0«« ^vvrÄ«u portutrvi «»^»»enllvt.

Nun äer k. k. Lottu>Oesi,ll«'Dir<clion. Carl Zutuur vun Tlmrmburu.
W i en am 15. Dez. 18?« s, s. vwkall, >l, ̂ ot<0din>!tul'.

Tausende Gulden Gewinn i
fmm man auf bic loirfjtefif iöeife an bev Sstöifi- mil \

bvsvhviinUtvm Iti^ico
cvüielcn burcl) bic SJcUjcUiguiift au i|>iämtciiQc[cI)aften (Speculalioiien mit be- I
jfrenzteni Kisko) , torlrfic uorftcfjtißcii ©|)enilaiUcii bcfoaibft* (yi rmpffl)lfit fi" -̂
ba bec Seeluft flct* nifl bcfltfiî t fifdjciiit, luäömtb ber (Meiuimt Dou(tönbifl int-
ttefdjräiitt ist.

<&i taun ftcf) beifvictSiurifc im fdjUmmftfii gallc ba« JUifico t)öd)\ttnihtlan)ti\-

bei 24 Stiid öfterr. ftrebitnetiett auf . . fl. I2.V f fiii bie jDaucv rinc^ Wlo;
„ 25 „ mtflrtv. Ärcbitttcticn auf . [l. 125- •- imtcö, iwnhrcnb iürhl)ei; iJeit
„ 25 „ Slnflio=vi(ctic« oitf . . . . fl. 87-50 L fämnitliri)c flüit)tislf Shit*<
„ f(. 5CKX) öfterr. USaptcrtcntc auf . . fl. 40 1 tiariattüitcii auyflciiiijjt wtx
„ \i. 5(KK) uttflar. töoibrentc auf . . . fl. 55'— ' bftt rönnen.

Siiüjecc (grlöutenuigrii i)texübtv, foiuic sonstige v^ujijunftr inbdtcff ö̂örfc
Jpecutationeit »oerbru burcl) mein !yau« bcicittDiütgfi fofleufrci evtfacilt imb alle in |
tai S3anf- mtb ^JBeitfclftubenfiul) ^cinf^loßenben (üefdjaftc auf bo$ coiilnutcff I
effectutert. I

Franz Eckerts Jank- unb »9td)stll)ttu»1
Wion , l . , hchoUenring1 >7r. 14 , (ietc ber SBipplmgcrftvajit.

(QJegrüubct im 3(o^re 1854.) (2»5j 12 ^ |

Z WM W
HZ ^ - « B > M ^ , M HßßzMsW M3ZM zß Z ̂ n GZ W ß ̂  l l i ^ ^ ^ I Z Z

, ,..- <l«r >l, !l, pr, ^abriii ü ^ - ^ ^

W von lVl. .̂ ̂ >3ingol- H. 8ölins -
-^ ' in >Visl>, Xßul)2U, /.0ll«sßu.z^« 2, '

8oliäe Olimen al» Vert,yt«r er-
iviinsolit.

Zu vermiethen:
Ein siroszcr

Obft^, Gemüse^ uml
Tiergarten

mit großem Glashausr und Mistbeeten in der
Nömerftraße Nr. l!», uild ebendaselbst cine Wol)
uunn von l̂ Zimmern mi! ̂ ligchür sogleich oder

!zu Michaeli. ' s^«4) 2—2

(378-1) Nr. :».4s;

Belanntlnachung.
Die in der Executiunssache des Iusef

Kalin von Laibach (durch Dr . Sajovic,

Advokat von dort) gegen Franz Knifi;
von Flödnig, recte S t . Walkurga, fnr
Matthäus Terschan, Josef Sirz, Maua
Nachne geb. Sajoviz, Maria Rachne geb,
Gorjanz, Georg Rosman, Matlljäns Ker-
schmanz und Johann ituchar lautenden
Nealfeilbietungsrnbrllen mit dem Bescheide
vom I.November 1878, Z. 7 7 l l , wurden
wegen unbekannten Anfenthaltes derselben
dem für dieselben aufgcstcllteil Curator
Herrn Dr. Burger, Advokat w Krainburg,
zugestellt.

it. l. Bezirksgericht Krainbnrg am

15. Jänner 1879.

> <:^54—3) Nr. 7 l M

Neuerliche
N e l i c i t a t i o >l

Vom k. t. Bezirksgerichte in M
pach wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen ^
Maria Cotic von St. Michael g^,
Katharina Petric oon Wippaol! " .
mit hiergerichtlichem Acschcide v^
^<).Iul i 1878, Z.4024, im Reajss
miernngswcgc auf den 16. Nuoe^
der d. I . angcordntte nnd infol^
Re îrrses von amtswcgen eillgcste^
Nelicitation der Realität H<l He"'
schastWippach toln. XV, Mß- !"^
auf den

3 1 . J ä n n e r 187'.).

vurmittacis von 9 bis 11 Uhr, h'"'
gerichts mit dem frühern Anhalt
neuerlich angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach ""'
, !'.). Dezember 1878.

(382—1) Nr. 337-

Bekanntmachung.
Die in der Exccuticmssache des Mal l" '

Iarz von Primslau gegen Georg Kali»^
von dort für Jakob, Blasius. Ursula u"°
Anna Kaliuöel, dann Helena Polaincr u"
Maria ^okar lautenden Ncalfeilbietu»^
rubrilcn mit dein Bescheide vom 14. ^
1878, H. 2927, wurden wegen nnbetan"
tcn Aufenthaltes derselben dem für ^
selben aufgestellten (äurator Herrn ^ '
Burger, Advokat in Krainburg, zugeste"''

K. t. Bezirksgericht Krainburg "
15. Jänner 1879.

Druck «nd Verlag von Ign«z v. Kleinmayr ck Fed , r 2«mberg


